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Schwerer Arbeitsunfall auf Baustelle in
Ribnitz-Damgarten

Bei einem Arbeitsunfall auf einer Baustelle in Ribnitz-
Damgarten erlitt ein Mann schwere Verletzungen.

Ermittlungen laufen.

Ribnitz-Damgarten (ots)

Am 27. August 2024 um 13:20 Uhr kam es auf einer Baustelle in
Ribnitz-Damgarten zu einem tragischen Vorfall. Während
Erdarbeiten erlitt ein 42-jähriger Mann erhebliche Verletzungen,
die auf einen Arbeitsunfall zurückzuführen sind. Der Verunfallte,
der mit einem Mini-Kran einen schweren Stein heben wollte,
wurde von diesem bei einem unerwarteten Vorfall getroffen.

Nach Berichten der Einsatzkräfte versuchte der Mann, 120 Kilo
schwere Steine zu bewegen. Es scheint, als habe sich ein Stein
ohne Vorwarnung gelöst, was dazu führte, dass er ihn nicht
mehr rechtzeitig erfassen konnte. Die genauen Umstände, die
zu diesem Vorfall führten, sind derzeit noch unklar und werden
von den Behörden intensiv untersucht.

Ermittlungen zum Unfallhergang

Sofort nach dem Unfall wurden die Beamten des
Kriminaldauerdienstes Stralsund zur Untersuchung des Unfalls
alarmiert. Der 42-Jährige wurde umgehend in ein Krankenhaus
gebracht, wo er ärztlich versorgt werden musste. Diese
schnellen Maßnahmen unterstreichen die Wichtigkeit der
Sicherheit auf Baustellen, wo schwere Maschinen und
Materialien zum Einsatz kommen.



Zusätzlich ist das Landesamt für Gesundheit und Soziales
Mecklenburg-Vorpommern (LAGUS) über den Vorfall informiert
worden. Ihre Fachkräfte wurden entsendet, um den Unfallort zu
inspizieren und mögliche Sicherheitsmängel zu bewerten. Die
Zusammenarbeit der verschiedenen Instanzen zeigt, wie ernst
solche Vorfälle genommen werden und dass die Sicherheit der
Arbeiter höchste Priorität hat.

Sicherheit auf Baustellen

In Anbetracht der Tatsache, dass Baustellen mit spezifischen
Risiken und Gefahren verbunden sind, wird die Wichtigkeit von
Sicherheitsvorkehrungen immer wieder deutlich.
Verantwortliche Unternehmen sind in der Pflicht, umfassende
Sicherheitsleitlinien zu befolgen. Diese beinhalten unter
anderem regelmäßige Schulungen für die Mitarbeiter, um sie
über den sicheren Umgang mit schweren Geräten zu
informieren.

Der Vorfall in Ribnitz-Damgarten zeigt auch, wie wichtig es ist, in
stressigen Situationen ruhig zu bleiben. Ein unüberlegter oder
hastiger Umgang mit Maschinen kann fatale Folgen haben.
Schwere Verletzungen, wie in diesem Fall, können nicht nur die
Lebensqualität des Betroffenen maßgeblich beeinflussen,
sondern auch in den betrieblichen Ablauf und die Moral der
Belegschaft eingreifen.

Die Ermittlungsergebnisse werden von den zuständigen
Behörden geprüft und könnten dazu führen, dass neue
Regelungen zur Sicherheit auf Baustellen erarbeitet werden.
Eine Verbesserung der Sicherheitsstandards könnte helfen,
ähnliche Vorfälle in der Zukunft zu vermeiden.

Für Angehörige und Kollegen des Verletzten ist eine solch
tragische Situation immer sehr belastend. Die emotionale
Komponente von Arbeitsunfällen wird oft unterschätzt.
Deswegen ist es wichtig, auch darüber nachzudenken, wie
Betroffene und ihr Umfeld unterstützt werden können, um die



psychischen Folgen eines solchen Unfalls bestmöglich
abzumildern.

Der Unfall in Ribnitz-Damgarten ist ein aktuelles Beispiel für die
Herausforderungen, die mit der Durchführung von Bauarbeiten
verbunden sind. Es bleibt abzuwarten, welche Maßnahmen die
Verantwortlichen ergreifen werden, um das Risiko von solchen
Vorfällen in Zukunft zu minimieren. Klar ist: Jeder Einzelne auf
der Baustelle trägt Verantwortung für sich und seine Kollegen.

Hintergrundinformationen zu
Arbeitsunfällen in Deutschland

Arbeitsunfälle sind ein ernstes Thema in Deutschland, wo 2021
laut der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV)
über 700.000 meldepflichtige Arbeitsunfälle registriert wurden.
Die meisten Unfälle ereignen sich im Dienstleistungssektor,
gefolgt von Bau- und Fertigungsbereichen. Diese Zahlen
verdeutlichen die Risiken, die mit körperlicher Arbeit verbunden
sind, insbesondere auf Baustellen, wo der Einsatz schwerer
Maschinen und Materialien alltäglich ist.

Zusätzlich zeigt eine Studie der Bundesanstalt für Arbeitsschutz
und Arbeitsmedizin (BAuA), dass beinahe die Hälfte aller
Arbeitsunfälle in Deutschland auf menschliches Versagen
zurückzuführen ist. Faktoren wie unzureichende Schulung,
Ablenkungen und fehlende persönliche Schutzausrüstung
können die Sicherheitslage wesentlich beeinflussen. Diese
Aspekte sind besonders relevant, wenn man die Umstände des
Unfalls in Ribnitz-Damgarten betrachtet.

Statistiken zu Bauunfällen

Die Bauindustrie zählt weiterhin zu den am häufigsten
betroffenen Wirtschaftsbereichen, was Arbeitsunfälle anbelangt.
Im Durchschnitt gibt es in Deutschland rund 40.000
meldepflichtige Bauunfälle pro Jahr. Dies spiegelt sich auch in



den Statistiken für 2022 wider, wo das Statistische Bundesamt
meldete, dass etwa 20% der schweren Arbeitsunfälle in der
Bauwirtschaft stattfanden.

Speziell während der Ernte- und Bauzeiten steigen die
Unfallzahlen häufig an. So ergab eine Untersuchung der DGUV,
dass im Sommer, wenn die Bauprojekte zunehmen, die
Unfallzahlen um bis zu 30% ansteigen können. Diese saisonalen
Trends erfordern besondere Aufmerksamkeit sowohl von den
Arbeitgebern als auch von den Arbeitsschutzbehörden.

Regulatorische Antworten auf
Arbeitsunfälle

Um die Sicherheitsbedingungen auf Baustellen zu verbessern,
hat die Bundesregierung verschiedene Maßnahmen ergriffen.
Der Arbeitsschutz wird durch das Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)
sowie durch die Baustellenverordnung geregelt. Diese
Vorschriften schreiben vor, dass Beschäftigte umfassend
geschult werden müssen, bevor sie mit Maschinen oder
schweren Geräten arbeiten.

Zusätzlich haben viele Bundesländer eigene Regelungen
erlassen, die spezifische Sicherheitsanforderungen für
Baustellen festlegen. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass
Unternehmer diese Vorschriften einhalten, um das Risiko von
Unfällen und Verletzungen zu minimieren.

Die Weiterentwicklung der Sicherheitskultur auf Baustellen wird
von einer Vielzahl von Initiativen unterstützt, darunter die
Förderung von Sicherheitszertifizierungen und die regelmäßige
Durchführung von Sicherheitsunterweisungen.
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